
2. APRIL 2011

Ohne „Braunschi“ in den Aufstiegskampf  
Kreuzbandriss! 1. Heimspiel am Sonntag gegen Treubach

Erstmals verloren: 1:2 in letzter Minute

Terminvorschau für Woche 14
● Samstag, 9. April, 13 Uhr:  1. Meisterschaftsspiel U 14  St. Peter/Laab - Eggelsberg
● Samstag, 9. April, 14 Uhr:  1. Meisterschaftsspiel Frauen St. Pantaleon - St. Peter
● Sonntag, 10. April: Meisterschaft KM/Reserve St. Peter - Pischelsdorf (14 und 16 Uhr)

Wir gratulieren zum Geburtstag:
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● Siegesleitner Florian, Kampfmannschaft, am 3. April 28 Jahre.
● Damoser Christian, Reserve/Kampfmannschaft, am 5. April 26 Jahre.
● Braunsperger Florian, Kampfmannschaft, am 6. April 21 Jahre.

Ein Unglück kommt selten allein! Nach der ersten Meis-
terschafts-Niederlage (1:2 in der Laaber „Gruabn“), besie-
gelt durch ein Eigentor und einen Treffer in der 90. Minute, 
muss die Sportunion St. Peter nun das gesamte Frühjahr auf 
Flügelflitzer Florian Braunsperger verzichten. Wenige Tage 
vor seinem 21. Geburtstag (6. April) zog sich „Braunschi“ 
im Training einen Kreuzbandriss zu und fällt damit ebenso 
wie Libero Harald Reis die gesamte Rückrunde aus.
Bild: „Torschütze“ Klaus Reischenböck (links) und Florian 
Braunsperger im Trainingslager in Güssing. 

Auf tiefem Boden und bei Dauerregen schenkten sich die beiden Lokalrivalen Union St. Peter 
und ATSV Laab zum Saisonauftakt nichts, wobei der Gastgeber um eine Spur bissiger agier-
te und das Glück mit viel Kampfgeist erzwang. Nach einem missglückten Abwehrversuch von 
Klaus Reischenböck stand es nach 18 Minuten bereits 1:0 und liefen die Gelb-Schwarzen einem 
unglücklichen Rückstand hinterher. Fünf Minuten später wäre der Ausgleich fällig gewesen, als 
Torhüter Mairbäurl das Leder nicht festhalten konnte, der Ball an die Stange sprang und dann 
der Torlinie entlang kullerte; doch es fand sich leider kein „Abstauber“ dafür. So ging es mit 1:0 
und der Erkenntnis in die Kabinen, dass noch mehr Einsatz notwendig war, um dem Derby eine 
Wende zu geben. 20 Minuten vor dem Ende war nach einem Freistoß von Breckner und Kopfball-
Verlängerung von Schimpf dann Michael Hager zur Stelle, staubte aus kurzer Distanz zum 1:1 ab. 
Und einen Spielzug später hätte er das Match überhaupt zugunsten von St. Peter drehen können, 
scheiterte aber diesmal am Laaber Schlussmann. Auch die Gastgeber prüften mehrmals Torhüter 
Thomas Schwarz und blieben in einer ausgeglichenen zweiten Halbzeit stets gefährlich. 
Als Spieler und Fans schon mit einem neuerlichen Unentschieden in diesem Lokalderby rechne-
ten, brachte ein Freistoß die Entscheidung für den ATSV Laab. Jakob Robert spitzelte den Ball in 
der 90. Minute ins kurze Eck und sorgte so für die erste Meisterschafts-Niederlage von St. Peter, 
das nun in den beiden Heimspielen gegen Treubach und Pischelsdorf voll punkten muss, um wei-
ter im Aufstiegs-Dreikampf gegen Handenberg und Uttendorf zu bestehen. 

15. RUNDE:  Sonntag, 3. April 2011, 16 Uhr
Union St. Peter  –  Union Treubach/Roßbach  ●  Schiedsrichter: Tafaj  ●  Reserve: 14 Uhr

ATSV LAAB – UNION ST. PETER  2:1 (1:0)
250 Zuschauer; Schiedsrichter: Läng.
Tore: Eigentor (18.), Jakob Robert (90.); Michael Hager (68.)
Reserve:  6:4 (Siegesleitner Lukas 2, Ohmeyer, Mayr)

   ------------------------------------------------------------------------------------------------------------
AUFSTELLUNG UNION ST. PETER GEGEN ATSV LAAB:
TOR: Schwarz Thomas
ABWEHR: Priewasser Patrick, Klika Christian, Siegesleitner Florian (77. Hintermaier 
Florian), Reischenböck Klaus.
MITTELFELD: Braunsperger Florian, Breckner Bernhard, Schimpf Daniel, Hager Michael.
ANGRIFF: Treiblmair Alexander (76. Bendl Benjamin), Binder Andreas.
WEITERER ERSATZ: Damoser Christian (Tor), Siegesleitner Lukas, Stockinger Matthias.


